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Strukturdaten I

Wirtschaftsraum Region Frankfurt am Main
11.000 km³ Fläche
5 Mio Menschen
320.000 Unternehmen
2,4 Mio Arbeitsplätze

Auf Frankfurter Stadtgebiet und damit auf wenig mehr als 
2% der Fläche dieser Region konzentrieren sich jeder vierte 
Arbeitsplatz und über 30% der regionalen Wertschöpfung
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Strukturdaten II
• 652.610 Einwohner

– 334.524 Frauen
– 318.086 Männer

• 50 Mio Fluggäste
• 500.000 Fahrgastbeförderungen der VGF/Werktag
• 2,6 Mio Messebesucher
• 4,2 Mio Übernachtungen
• 600.000 Arbeitsplätze
• 490.000 Pendler/Tag 

damit ist Frankfurt am Tag eine Millionenstadt
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Strukturdaten III

• Fläche 248,31 km²
• 2.605 Menschen/km²
• 11 Mio m² Bürofläche
• 321.000 m² Messefläche (innen)
• 1.341 km Straßen
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Konzern Stadt

Stadtverwaltung Frankfurt 
am Main

mit insgesamt 
213 Beteiligungen

(incl. Eigenbetriebe)
Kinder-Jugend-Familie-Hilfe

Kliniken Höchst, VHS, Hafen/Marktb. 209213Beteiligung insg.

9795Bet. 3. Grades

5763Bet. 2. Grades

154158Indirekte Beteil.

2829Dir. Minderheitsb.

2726Dir. Mehrheitsb.

5555Direkte Beteil.

Anzahl 
d. Bet.

Anzahl 
d. Bet. 

Beteiligungen

20052006
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Rund die Hälfte der Beteiligungen (108) liegt in den 
Bereichen Verkehr, Ver- und Entsorgung. 

In den Bereichen Wirtschaft und Stadtentwicklung (40) 
ist knapp ein Fünftel der Beteiligungen angesiedelt. 

Auf den Wohnungsbau entfallen 28 Beteiligungen
(13,1 %), und auf den Komplex Kultur und Freizeit
entfallen 21 Beteiligungen (9,9 %). 

Der Bereich Gesundheit und Soziales (16) kommt auf 
einen Anteil von 7,5%
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1992 
Beginn der Finanzkrise bei den kommunalen 

Haushalten

Haushaltssanierung durch:
•Ausverkauf öffentlichen Vermögens (Grundstücke)
•Verkauf von Anteilen z.B. FES oder der Frankfurter Sparkasse
•Schließungen (z.B. TAT, Kindertheater, Ballett, 
Stadtteilbüchereien)
•Privatisierungen: 
Städtische Bühnen, Bäder, Stadtbahnbauamt ,(VGF), Mainova, 
Städtische Kliniken Höchst, Sodexho, Hafen- und Marktbetriebe, 
Sportplätze u.v.a.m.
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Haushalt 2008
Erster ausgeglichener Haushalt seit 15 Jahren

Aufwendungen 2,718 Mrd. €

Erträge 2,761 Mrd. €
• davon aus Steuern und

Abgaben 1,9 Mrd. €
• davon Gewerbesteuer 1,3 Mrd. €
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95929490Bau und Unterhalt von 
Verkehrsanlagen

15151319Wohnen
56554942Ordnung Sicherh.
24242222Gesundheit
52534192Umwelt
140140135155Kultur
348324304252Bildung
619605572493Soziales

2009
Soll

2008
Soll

2007
Soll

2004
Soll

Zuschussbedarfe
(Mio €) Planung
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Personalaufwendungen

538,3 Mio. €
19% der 
Aufwendungen

494,8 Mio. €
18% der 
Aufwendungen

20042008
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Beschäftigtenzahlen

Planstellen: 10.059,34
tatsächlich besetzt 8.499,13 (84,49%)
Beschäftigte: 9.708
Vollzeit: 6.507
Teilzeit: 3.201

Stand 31.8.2007
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Beispiel Privatisierung FES 1992

49% Fa. Rethmann (heute Remondis)
51% Stadt Frankfurt am Main
damaliger  Kaufpreis für 49% = 70 Mio DM

Gewinn der FES 2006 = 14 Mio € (nach Steuern) 
49% fließt an Remondis=7 Mio €


